
87Die Umschau.
in der Provinz Posen

befördert oder verseht: die O. Gr. K. 1. Haß in Boguslow als 
O. St. K. nach Pleschen, 2. Leo in Woycin als O. St. K. 
nack Lissa, 3. Iahn in Grabow als O. St. K. nach Wollstein,
4. Henser in Skalinierzyee als O. St. K. nach Katzenelnbogen 
nnd 5. Münze in Zerkow als O. St. K. nach Fnlda, 6. der 
H. A. A. Altniann in Posen znin O. St. K. in Schroda nnd 
7. der Zolleinnchmer I Heyn in BoguSlaw znm O. Gr. K. 
daselbst;

in der Provinz Schlesien
befördert oder versetzt: 1. R. A. Hartniann bei der Provinzial- 

Stenerdireltion in Breslan als O. Z. I. nach Nordhorn, in 
gleicher Eigenschaft die O. St. K. 2. St. I. Kanüenski in Oels 
nach Breslali, 3. Wilhelm in Trachenberg nach Görlitz und 4. 
Rockan in Poln. Wartenberg nach Namslau, die O. Gr. K.
5. Merz in Loslan als O. St. K. nach Wittlich, 6. Richert in
MefserSdors als O. St. K. nach Pirschen, 7. Kahlert in Schmie­
deberg als O. St. 51. nach Gnadenfeld, 8. Schnppau in Nen- 
Bernn als O. St. K. nach Rothenbnrg, 9. Bnschenhagen in 
Habelschwerdt O. St. K. nach Bernstedt, 10. Hainpel in Mys- 
lowitz als O. St. K. nach Poln. Wartenberg, 11. Otte in
Benthen O. S. als O. St. K. nach Leschnitz, 12. Mäschke in
Mittelsteine als O. St. K. nach Tost, 13. Urban in Leobschütz
als O. St. K. nach Trachenberg, 14. Siegmnnd in Hnltschin 
als O. St. 51. nach Poln. Wartenberg, 15. Siegert in Patsch- 
kan als O. St. K. nach Neiße. 16. Zentzytzki in Mittelwalde 
als O. St. K. nach NamSlan, 17. Hannig in ZiegenhalS als 
O. St. K. nach Grünberg, 18. Müller in Seidenberg als O.- 
Sr. K. nach Oels, 19. Albrecht in Reinerz als O. St. K. nach 
Merscburg, 20. Ortel in Woischnick als O. St. K. nach Torgan,
21, voll Käthen in Klingcbentel als O. St. K. liach Münster,
22. Krämer in Pawlowitz als O. St. K. nach Bielefeld, 23. 
Simon ili Bleischwitz als O. St. K. nach Marienberg nild 24. 
Meixner in Pirschen als O. St. 51. nach Löbau, die H. A.- 
A. 25. Brettschneider in BreSlali znm O. Gr. K. in Pirschen, 
26. Geißler in Görlitz zum O. Gr. K. in Loslan, 27. Müller­
in Görlitz zn»l O. Gr. K. in MefserSdors, 28. Müller in Neu­
stadt O. S. zum O. Gr. K. in Nen-Bernn, 29. Klarhack in 
BreSlan zliiil O. Gr. K. in Mittelsteine, 30. Markus in Neu­
stadt O. S. zum O. Gr. K. in Leobschütz, 31. von Frankcnberg 
in Ratibor zum O. Gr. 51. in Hnltschin, 32. Igel in Breslan 
znm O. Gr. K. in Reinerz, 33. Polte in Breslan znm O. Gr.' 
K. ili Woischnick, 34. Knittel in Glogan znm O. Gr. K. in 
Pawlowitz, 35. Gehrmann in Breslan zum O. Gr. K. in Cra- 
nenbnrg, der Steuereinnehmer I 36. Nenuherz i Frankenstein 
zum O. Gr. K. in Mittelwalde und der Zolleinnehmer I 37. 
Fritsch in Schoppinitz zum O. Gr. K. in Klingcbentel;

in der Provinz Sachsen
befördert oder versetzt: in gleicher Eigenschaft die O. St. K. 1. Lud­

wig in Ziesar nach Genthin und 2. Bölte in Torgan nach 
Eilenbnrg, die HanptamtSassistentcn 3. Kolbe in Halberstadt 
znnl Obergrenzkontrolenr in Grabow, 4. Kannpe in Halle znm 
O. Gr. K. in Freiburg lind 5. Rohde in Erfurt znni O. Gr.- 
K. in Roggen:

in der Provinz SchleSwig-Holstein
befördert oder versetzt: in gleicher Eigenschaft die O. St. 51. 1. 

Iahn in Kiel nach Berlin, 2. Brühn in Oldenburg nach Bcr- 
gedorf und 3. Dunckel in Tondern nach Kellinghnsen, die O.- 
Gr. K. 4. Psanncnschm'd in Lockstedt als O. St. K. nach De- 
litzsch, 5. Mroczkiewicz iil Meldorf als O. St. K. nach Olden­
burg, 6. Timm in Wedel als O. St. K. nach Tondern, 7. 
Thießen in Wesselbnren als O. St. K. nach Plettenberg, 8. 
Koch in Tönning als O. St. K. nach CoeSfeld, 9. Bock in 
Augnstenburg als O. St. K. nach Hagen, 10. Bading in Hn- 
sum als O. St. K. nach Essen nnd 11. Schmachthan in St. 
Margarethen als O. St. K. nach Osche, die H. A. A. 12. Wä­
ger in Hamburg zum O. Gr. K. in St. Margarethen, 13. von 
der Linden in Ottensen znm O. G. K. in Schmiedeberg, 14. 
Wolfs in Hamburg zum O. Gr. K. in Habelschwerdt, 15. Klo­
stermann in Altona znm O. Gr. K. in Meldorf nnd 16. 
Meyer in Ottensen zum O. Gr. K. in Tönning;

in der Provinz Hannover

befördert oder versetzt: die O. G. K. 1. Herbst in Freiburg als 
O. St. K. nach Marggrabowa, 2. Engel in Emden als O. St.- 
K. nach Angermünde, 3. Hornbostel in Jork als O. St. K. 
nach Brüssow, 4. Schicke in Geestendorf in gleicher Eigenschaft 
nach Patschkau, 5. Dixins in Norden als O. St. K. nach Trier,
6. König in Cuxhaven als O. St. K. nach Burgdorf, 7. Lau­
sen in Hemelingen als O. St. K. nach Bockenem, 8. Schnitze 
in Nordhorn als O. St. K. nach Suliugen, 9. Bollmann in 
Helfen als O. St. K. nach Borken, 10. Schnitze in Oiterdanun 
als O. St. K. nach Soest, 11. Brnns in Papenburg als O.- 
St. K. nach Lemgo, 12. Schaper in Hären als O. St. K. nach 
Lüdinghansen und 13. Sorkau in Deedesdorf als O. St. K.

nach Mülheim a. Ruhr, die Hauptamtsassistenten 14. Chappn- 
zean in Hannover znm O. Gr. K. in Emden, 15. Walter in 
Geestemünde zum O. Gr. K. in Jork, 16. Jnnkel in Geeste- 
münde znm O. Gr. K. in Geestendorf, 17. ESpe in Münden 
znm O. Gr. K. in Stade, 18. Lachmund in Geestemünde znm 
O. Gr. K. in Nordhorn, 19. Friese in Hannover znm O. Gr.- 
K. iil Papenburg, 20. Brnns in Hannover zum O. Gr. K. in 
in Hären, 21. Dieckmann in Geestemünde znm O. Gr. K. in 
DeedeSdorf, 22. der Zolleinnehmer I Knntzmann in Papenburg 
znm O. Gr. K. in Norden nnd 23. der St. A. A. Röther iil 
Göttingen zum Steuereinnehmer I in Sigmaringen; 

in der Provinz Westfalen
befördert oder versetzt: die O. Gr. K. 1. Härtung in Eleve als 

O. St. K. nach Nenwied und 2. Arnold in Bocholt als O.-- 
St. K. nach Ahlen, die H. A. A. 3. Krämer in Eleve zum 
O. Gr. 51. daselbst, 4. Rammelt in Minden zum O. Gr. K. in 
Pogorzelice, 5. Gehl in Wesel znm O. Gr. 51. in Geldern nnd 
6. Cramer in Lippstadt znm O. Gr. K. in Ocding, 7. der 
Steuereinnehmer I Descher in Unlla-51önigsborn zum O. Gr.- 
K. in Augnstenburg nnd 8. der Zolleinnehmer Köhler in Bor­
ken znm O. Gr. K. in Emmerich;

in der Provinz Hessen-Nassau
befördert oder versetzt: 1. der O. St. I., St. R. EverS in Ober- 

lahnsteiu in gleicher Eigenschaft nach Hanan, die H. A. 4l. 2. 
Gehrmann in Kassel znm O. Gr. K. in Bleischwitz nnd 3. 
Wiskemann in Oberlahnstein zum O. Gr. K. in Stallnpönen; 

in der Rheinprovinz
pensionirt: der R. I. Krüger in Cöln;
befördert oder versetzt: 1. R. A. Richter bei der Proviuzial-Sten- 

erdirektio» in Cöln als O. Z. I. nach Leer, die O. St. K., 
St. I. 2. Pott in Düsseldorf znm St. I. iil Cöln nnd 3. Speer 
in Crefeld zum R. I. in Kaldenkirchen, iil gleicher Eigenschaft 
die Oberstencrkontrolöre 4. Röser in Aachen nach Crefeld, 5. 
Bätge in Cochem nach Aachen, 6. Leder in Nenwied nach Ora­
nienburg, 7. Marwedel in Wittlich nach Anklam und 8. Möller 
in Trier nach Apenrade, 9. der Provinzial-Stenersekretär Stoß 
in Cöln als O. Gr. 51. nach Aachen, die O. Gr. K. 10 Plotz 
in Aachen als O. St. K. nach Kiel, 11. Hanschild in Geldern 
als O. St. K. nach Seidenberg, 12. Nikisch in Emmerich als 
O. St. K. nach Ziesar, 13. Büttler iil Wegberg als O. St. 51. 
nach Höchst, . 14. Weibezahn in Kaldenkirchen als O. St. K. 
nach Aachen, 15. Lange in Malmcdy als O. St. 51. nach Bern- 
kastel, 16. Stackmann in Geilenkirchen als O. St. K. nach Op- 
laden, 17. Bertram in Straelen als O. St. 51. nach Solingen,
18. Taube in Herzogenrath als O. St. 51. nach Mettmann,
19. Bandemer in Cranenbnrg als O. St. K. nach Lennep,
20. Schimmelpfennig iil Jmgenbroich als O. St. K. nach Wis­
sen, 21. Sömer in St. Vith als O. St. K. ilach St. Johann 
22. Schirmer in Enpen als O. St. 51. nach Uerdingen, die 
H. A. A. 23. Strohdach in 5lalde>lkirchen znm O. Gr. 51. in 
Bocholt, 24. Gntknecht in Crefeld zum O. Gr. 51. in Wegberg, 
25. Fcnse in Uerdingen znm O. Gr. K. in Skalmierzyce, 26. 
Nenendorf i'.r Crefeld znm O. Gr. K. in ReeS, 27. KösterS in 
RitterShansen zum O. Gr. K. ili .Kaldenkirchen, 28. König in 
Creuznach znm O. Gr. 51. iil Malmedy, 29. Reuter in Elber- 
feld znm O. Gr. K. in Geilenkirchen, 30. Börsch in Coblenz 
znin O. Gr. K. in Straelen, 31. Heideinann in Elberfeld znm 
Q. Gr. 51. in Herzogenrath, 32. Krämer in Creuznach zum 
O. Gr. 51. in Jmgembroich; 39. Trane in Nenwied zum O.- 
Gr. K. in St. Vith nnd 34. der Steneranfseher Bruder in 
Duisburg zum Steneramtsassistenten in Sigmaringen.

Befördert sind die Stationskontrolenre. Steuerinspektoren: 1. Pütsch in 
Lindau zum O. St. I. in Tondern (SchleSwig-Holstein nnd 
2. Freiherr von Hammerstein in RegenSbnrg zum O. St. I. 
in Lberlaynstein (Hessen-Nassau).

2. Ordensverleihungen.
Es wurde

dem Generaldirektor der indirekten Steuern, wirklichen Geheimen Rath 
Hasselbach in Berlin aus Anlaß seines Dienstjnbilänms der 
rothe Adlerorden erster Klasse mit Eichenlaub verliehen und 
dein Provinzial-Stenerdirektor, Geheimen Oberfinanzrath Krie­
ger in Altona die Anlegung des Groß-Komthurkrenzes des 
Großherzoglich-Oldcnbnrglscheil HanS- und Verdienstordens des 
Herzogs Peter Friedrich Ludwig gestattet.


